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Zahl: BHBL-II-960-78/2026-5 

Bludenz, am 10.09.2026 
 
 
 

K U N D M A C H U N G 
 
 
Mit Eingabe vom 12.06.2026 hat Herr Dr Heinz Hammerschmidt um die Erteilung der natur-
schutzrechtlichen Bewilligung und der forstrechtlichen Bewilligung für die Errichtung eines 
Damwild-Geheges samt Durchführung einer dauernden Rodung zu diesem Zwecke im Ausmaß 
von 3.150 m² im Bereich der GST-NRN 919/1 und 926/1 GB Silbertal angesucht. Mit Eingabe 
vom 27.08.2026 wurden dazu überarbeitete Plan- und Beschreibungsunterlagen bei der BH 
Bludenz vorgelegt. 
 
Über dieses Ansuchen wird nunmehr eine Ortsaugenscheinsverhandlung auf 
 
Donnerstag, den 15.10.2026, 
 
mit der Zusammenkunft der Teilnehmer um 09:00 Uhr im Gemeindeamt Silbertal anberaumt. 
 
 
Die Beteiligten können nach telefonischer Vereinbarung bis zum Tag vor der Verhandlung beim örtlichen 
Gemeindeamt oder bei der Bezirkshauptmannschaft Bludenz in die Projektsunterlagen einsehen.  
 
Allfällige Einwendungen sind bis spätestens am Tag vor Beginn der Verhandlung während der Amtsstun-
den bei der Bezirkshauptmannschaft Bludenz oder während der mündlichen Verhandlung zu erheben. 
Werden von einer Partei keine Einwendungen erhoben, so hat dies zur Folge, dass sie ihre Parteistellung 
verliert (§ 42 Abs 1 AVG). Beteiligte können sich vertreten lassen. Vertreter von beteiligten Privatpersonen 
haben Vollmachten vorzulegen, welche sie zur Abgabe vorbehaltloser Erklärungen ermächtigen. 
 
 
Der Bezirkshauptmann 
im Auftrag  
 
 
Sarah Neurauter 
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Ergeht an: 
1. Dr Heinz Hammerschmidt, Paschaweg 1, 6782 Silbertal, E-Mail: 

heinz.hammerschmidt@gmx.at, als Antragsteller 
2. Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abt. Wasserwirtschaft (VIId), per V-DOK (intern), 

zH Amtssachverständigen für Wasserbau und Gewässerschutz, unter Anschluss der 
digitalen Projektsunterlagen (abrufbar unter nachstehendem Link: 
https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri) mit dem Hinweis auf die erwähnte, aber 
offensichtlich nicht im Wasserbuch eingetragene Quelle zur Speisung einer Viehtränke; 

3. Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abt. Raumplanung und Baurecht (VIIa), per V-
DOK (intern), zH Amtssachverständigen für Geologie, unter Anschluss der digitalen 
Projektsunterlagen (abrufbar unter nachstehendem Link: 
https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri)  

4. Abt. VIII - Forstwesen (BHBL-VIII), per V-DOK (intern), zH Amtssachverständiger für 
Forsttechnik , unter Anschluss der digitalen Projektsunterlagen (abrufbar unter 
nachstehendem Link: https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri)  

5. Dipl Natw (ETH) Rochus Schertler, im Hause, E-Mail: Rochus.Schertler@vorarlberg.at, als 
Naturschutzbeauftragter, unter Anschluss der digitalen Projektsunterlagen (abrufbar 
unter nachstehendem Link: https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri)  

6. Naturschutzanwaltschaft für Vorarlberg, Jahngasse 9, 6850 Dornbirn, E-Mail: 
office@naturschutzanwalt.at, unter Anschluss der digitalen Projektsunterlagen (abrufbar 
unter nachstehendem Link: https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri)  

7. Clara Maria Rogers, Herrengartenweg 13, 6971 Hard, Brief: RSb, als Grundeigentümerin 
8. Verena Sophia  Hammerschmidt, Funkenbühel 20/1, 6900 Bregenz, Brief: RSb, als 

Grundeigentümerin 
9. Michael Klaus Hammerschmidt, Veitskapfgasse 10, 6800 Feldkirch, Brief: RSb, als 

Grundeigentümer 
10. Eva-Maria  Zudrell , Mattastraße 71, 6782 Silbertal, Brief: RSb, als Nachbarin im Sinne des 

Forstgesetzes 
11. Christian Werner  Zudrell, Klarenbrunnstraße 18, 6700 Bludenz, Brief: RSb, als Nachbar 

im Sinne des Forstgesetzes 
12. Elia Jules Erhard, Paschaweg 3, 6782 Silbertal, Brief: RSb, als Nachbar im Sinne des 

Forstgesetzes 
13. Gemeinde Silbertal, Amtsadresse (si2.1), per V-DOK (intern), unter Anschluss der 

digitalen Projektsunterlagen (abrufbar unter nachstehendem Link: 
https://drive.cnv.at/s/cj2kxCzaqEZPNri) und einer Projektsausfertigung in Papierform (Gl 
B - folgt per Post) mit dem Ersuchen um unverzügliche Veröffentlichung dieser 
Kundmachung an der Amtstafel und Verlautbarung auf allenfalls andere ortsübliche 
Weise. Die Projektsausfertigung ist bis zum Verhandlungstag im Gemeindeamt 
aufzulegen. Es wird gebeten, die mit dem Anschlagsvermerk versehene Kundmachung 
zur Verhandlung mitzubringen. 

 
 
 
 




